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Gemeinde Bestensee

Üb ersic htskarte Pla ngeb iet

Bea rb eitung
HiBU Pla n Gm b H
Gro ß Kienitzer Do rfstr. 15 
15831 Bla nkenfelde M a hlo w
Tel. 033708 902470 // info @hib upla n.de
Zeic hnung: B. Hirsc hfelder & A. Kuyatsem i

Entwurf 
Sta nd 12.02.2024

Ausfertigungsverm erk
Die Satzung zum  Beb a uungspla n wird hierm it a usgefertigt. 

...........................................................................
Datum  / Untersc hrift                       Siegel

Satzungsb esc hluss
Die Gem eindeversa m m lung ha t den Beb a uungspla n a m  ......  m it Besc hluss-Nr. ........ a ls Satzung b esc hlo ssen.

...........................................................................
Datum  / Untersc hrift                       Siegel

Inkra fttreten 
Der Besc hluss des Beb a uungspla ns so wie Ort und Zeit der Einsic htna hm e sind a m  … … … … … …  gem ä ß §10 
Ab s. 3 BauGB o rtsüb lic h im  Am tsb la tt b eka nnt gem a c ht wo rden. In der Beka nntm a c hung ist a uf die Geltendm a c h-
ung der V erletzung vo n V o rsc hriften so wie auf Rec htsfo lgen (§§ 214, 215 BauGB) und weiter auf die Fä lligkeit 
und da s Erlösc hen vo n Entsc hä digungsa nsprüc hen (§44 BauGB) hingewiesen wo rden. Dem na c h werden Fehler 
unb ea c htlic h, wenn sie nic ht innerha lb  eines Ja hres seit Beka nntm a c hung der Satzung geltend gem a c ht wo rden 
sind. M it der Beka nntm a c hung ist der Beb a uungspla n a ls Satzung in Kra ft getreten. 

...........................................................................
Datum  / Untersc hrift                       Siegel

Katasterverm erk
Die verwendete Pla nungsgrundla ge enthä lt den Inha lt des Liegensc ha ftskataster m it Sta nd vo m  ...............  und 
weist die pla nungsreleva nten b a ulic hen Anla gen so wie Stra ßen, W ege und Plä tze vo llstä ndig na c h. 
Sie ist hinsic htlic h der pla nungsreleva nten Besta ndteile geo m etrisc h eindeutig. Die Üb ertra gb a rkeit der neu-
zub ildenden Grenzen in die Örtlic hkeit ist eindeutig m öglic h.

..............................     ..................................
(Da tum /Siegel)              Untersc hrift

Rec htsgrundla gen
BauGB - Ba ugesetzb uc h in der Fa ssung der Beka nntm a c hung vo m  3.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geä ndert 
durc h Artikel 3 des Gesetzes vo m  20.12.2023  (BGBl. 2023 I Nr. 394).
BauNV O - Baunutzungsvero rdnung in der Fassung der Beka nntm a c hung vo m  21. No vem b er 2017 (BGBl. I 
S. 3786), zuletzt geä ndert durc h Artikel 2 des Gesetzes vo m  03.07.2023 (BGBl. 2023 Nr. 176).
Pla nZV  - V ero rdnung üb er die Ausarb eitung der Bauleitplä ne um  die Darstellung des Pla ninha ltes vo m  18.12.1990 
(BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geä ndert durc h Artikel 3 des Gesetzes vo m  14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802).
Bb gBO - Bra ndenb urgisc he Bauo rdnung in der Fassung der Beka nntm a c hung vo m  15.11.2018 (GV Bl.I/18, 
[Nr. 39]), zuletzt geä ndert durc h da s Gesetz vo m  28.09.2023 (GV Bl.I/23, [Nr. 18]).

V erfa hrensverm erkeTeil A: Zeichnerische Festsetzung

Teil B: Textliche Festsetzungen

Planzeichenerklärung

Grenze des Beb a uungspla ns (§9 Ba uGB)

V erm esserdaten

Art der b a ulic hen Nutzung

M a ß der b a ulic hen Nutzung 

So nstige Pla nzeic hen

Einfügepunkt Nutzungssc ha b lo ne

1.1.3 Allgem eineW o hngeb iete (§ 4 BauNV O)

Grundflä c henza hl, Höc hstm a ß

Anza hl der Gesc ho sse, Höc hstm a ß

Í o ffene Bauweise, nur Einzelhä user zulä ssig

Geb ä ude 

I. Art der b a ulic hen Nutzung 
1.1 Es wird die Flä c he a ls Allgem eines W o hngeb iet festgesetzt.
1.2. Alle Nutzungen unter §4 Ab s. 2 sind zulä ssig. 
1.3.  Ta nkstellen sind nic ht zulä ssig. 
1.4 Zu den na c h Ab sa tz 2 so wie den §§ 2, 4 b is 7 (BauNV O) zulä ssigen W o hngeb ä uden gehören auc h so lc he, die ga nz o der 
teilweise der Betreuung und Pflege ihrer Bewo hner dienen. 
II.     Bauweise, Baugrenze und üb erb a ub a re Grunstüc ksflä c hen
2.1   Die Bauweise ist üb er die Nutzungssc ha b lo ne festgesetzt. 
III.    M a ßna hm en zum  Sc hutz, zur Pflege und Entwic klung vo n Bo den, Natur und La ndsc ha ft 
3.1  Das auf den Grundstüc ken a nfa llende Niedersc hla gswasser ist a uf dem  Grundstüc k zu versic kern.
3.2 Die Befestigung vo n Flä c hen für Zufa hrten und W egen sind nur m it wasserdurc hlä ssigen M a teria lien zulä ssig. 
3.3 Pro  100 m ² V ersiegelung ist ein heim isc her und sta ndo rtgerec hter Laub b a um  o der 5 m  lfd. Hec ke zu pfla nzen. 
3.4 Sc ho ttergä rten sind innerha lb  des Geltungsb ereic hs unzulä ssig. 
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Hinweise
Bo dendenkm a le
So llten b ei Erdarb eiten Befunde (wie z.B. M a uerwerk, Ho lzko nstruktio nen, m arka nte Steinsetzungen, 
auffä llige Bo denverfä rb ungen) o der Funde (wie z.B. To nsc herb en/-gefä ße, Kno c hen, M ünzen, 
M eta llgegenstä nde) entdec kt werden, sind diese der Denkm a lfa c hb ehörde des La ndes Bra ndenb urg 
(Bra ndenb urgisc hes La ndesa m t für Denkm a lpflege und Arc hä o lo gisc hes La ndesm useum , BLDAM ) 
und der unteren Denkm a lsc hutzb ehörde des La ndkreises Da hm e-Spreewa ld unverzüglic h a nzuzeigen 
(§11 Ab s. 1 und 2 Bb gDSc hG). 
Die entdec kten Bo dendenkm a le und die Entdec kungsstä tten sind na c h der Anzeige b is zu eine W o c he 
in unverä ndertem  Zusta nd zu erha lten (§11 Ab s. 3 Bb gDSc hG). 
Funde sind a b lieferungspflic htig (§11 Ab s. 4 Bb gDSc hG). 
Die Bauausführenden sind üb er diese Denkm a lsc hutzb estim m ungen zu unterric hten und zu ihrer 
Einha ltung zu verpflic hten.
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